
 
Protokoll – 29.05.2010 

 
 

 

Generalversammlung 2010 

Ort: Erholungspark LAUMU DABAS PARKS bei Valdemarpils in Lettland 
Datum: Samstag, 29.05.2010 
Beginn: 10:30 Uhr 
 

1. Begrüssung 
Präsident Erich Grübel eröffnet die Versammlung, indem er die Anwesenden herzlich willkommen 
heisst. Beim Wirtepaar des Gasthauses Lauma Park, Robert und Inge, bedankt er sich dafür, dass es 
wieder alles vorgekehrt hat, um den Schweizertag zu einem vollen Erfolg werden zu lassen. Einen 
besonderen Willkommensgruss richtet Erich an den Ehrengast, die Vertreterin der schweizerischen 
Botschaft in Riga, Konsulin Anna Ramseier. Er überreicht ihr einen Blumenstrauss und dankt ihr für 
die gute Zusammenarbeit. Anna übermittelt den Anwesenden die herzlichsten Grüsse von Frau 
Botschafterin Gabriela Nützi Sulpizio, die infolge dienstlicher Verpflichtungen nicht anwesend sein 
kann.  

Folgende Vereinsmitglieder haben der Einladung Folge geleistet: Präsident Erich Grübel und Gattin 
Zane Rozenberga, Vizepräsident Fred Hänni, Beisitzer Hermann Ramseier und Gattin Anna, Revisor 
Max Hämmerli und Gattin Svetlana, Matthias Bolliger mit Gattin Signe, Hanspeter Pletscher und 
Gattin Iveta.  

Entschuldigt haben sich die Mitglieder: Botschaftsrat Urs Bühler und Gattin Jeanette, Vizepräsident 
Bruno Kaspar, Kassier Stefan Hirzel und Gattin Daiva, Christine Bardill, Niklaus Huser, Andreas 
Lehmann.  

Sodann begrüsst Erich die Gäste Michael Gallmeister und Gattin Antje. Herr Gallmeister ist 
Vorsitzender des Deutschen Kulturvereins Ventspils und stellt diesen kurz vor. Er lädt den SVB zur 
Beteiligung am 3. Oktoberfest ein, das in Ventspils vom 24. bis 26.09.2010 stattfinden wird, wobei er 
anmerkt, Alphornbläser wären hoch willkommen. Er ist auch Herausgeber des Magazins Lett-landweit 
mit Nachrichten und aktuellen Informationen über Lettland für Reisende. Da hier eine Zeitung in 
deutscher Sprache allgemein vermisst wird, schwebt ihm ausserdem die Schaffung eines Magazins auf 
Deutsch vor mit aktuellen Beiträgen von in den drei baltischen Staaten lebenden deutschen, 
österreichischen und schweizerischen Personen resp. hier bestehenden Organisationen.  

Erich ersucht die Anwesenden, sich zu einer Schweigeminute zu erheben, zum Gedenken an das im 
abgelaufenen Vereinsjahr verstorbene Mitglied Konrad Deutsch. 

Stefan Hirzel, Kassier und Sekretär ad int., kann aus beruflichen Gründen nicht an der GV teilnehmen, 
weshalb ein Tagesaktuar zu wählen ist. Beisitzer Hermann Ramseier stellt sich zur Verfügung und 
wird einstimmig gewählt. Erich dankt Hermann für die Übernahme dieser Aufgabe. 

2. Appell und Feststellung des Stimmenverhältnisses 
Anwesende Stimmberechtigte: 10 Entschuldigt: 10 
Absolutes Mehr: 6 Unentschuldigt: 17 

Bedauerlicherweise haben sich viele Mitglieder nicht abgemeldet, was bei der Vorbereitung dieses 
Schweizertages einen Unsicherheitsfaktor darstellte. Zur Erinnerung: Es wäre darum gegangen, auf 
dem Anmeldeformular das für die Abmeldung vorgesehene Kästchen anzukreuzen und das Formular 
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als E-Mail zurückzusenden. Nun gilt es zu überlegen, wie inskünftig die Rückmeldung verbessert 
werden kann. 

3. Genehmigung der Traktandenliste 
Die den Mitgliedern termingerecht zugesandte Traktandenliste wird diskussionslos einstimmig 
genehmigt. 

4. Genehmigung des Jahresberichtes des Präsidenten 
Fred verzichtet auf das Vorlesen des Berichtes 2009, schliesslich haben ihn alle erhalten und ist er 
zudem auf der Internetseite zu finden. Die Stimmberechtigten genehmigen den Bericht einstimmig. Im 
Namen der Versammlung dankt Fred Präsident Erich Grübel für die wieder sehr umsichtige 
Darstellung des Vereinsgeschehens im Jahr 2009. 

5. Genehmigung des Protokolls der GV 2009 
Die Mitglieder haben das Protokoll erhalten. Erich ersucht um dessen Genehmigung. Die 
Versammlung tut dies einstimmig diskussionslos. Erich dankt Stefan für die gewissenhafte Verfassung 
des Protokolls.  

6. Finanzielle Belange 
a) Die Rechnung 2009 weist einen Einnahmenüberschuss von € 257.45 aus. Zu den einzelnen 
Positionen werden keine näheren Auskünfte verlangt. Die Genehmigung erfolgt einstimmig. 

b) Erich liest den Revisionsbericht von Revisor Max Hämmerli vor, dem zufolge die Rechnung in 
allen Teilen geprüft und in Ordnung befunden wurde. Ein gleichlautender Revisionsbericht ist auch 
von Revisor Peter Wüthrich eingegangen. Der Präsident weist darauf hin, dass die Revision und der 
daraus resultierende Bericht eigentlich durch beide Revisoren gemeinsam vorgenommen bzw. verfasst 
werden sollte.  

c) Das Budget für das Jahr 2010 rechnet mit Mehrausgaben von € 440.00; es wird diskussionslos 
einstimmig genehmigt. 

7. Anträge 
Von Mitgliederseite: Da die Teilnahme an den Jahrestreffen zu wünschen übrig lässt, beantragt Fred 
Hänni, darüber zu diskutieren, ob die GV allenfalls durch eine Delegiertenversammlung abgelöst 
werden solle, wobei jedes der drei Länder je einen Delegierten entsenden würde, der seinen 
Landesverband mit einer Stimme vertreten würde. Mehrheitlich schält sich aus der Diskussion die 
Meinung heraus, eine Delegiertenversammlung sei bei der geringen Mitgliederzahl nicht sinnvoll. 
Zudem könnte es sehr wohl sein, dass sich eine solche Änderung auf das Interesse und die Beteiligung 
der Mitglieder am Vereinsgeschehen eher kontraproduktiv auswirken würde. Die Versammlung votiert 
einstimmig für die Beibehaltung des Status Quo. Zudem entscheidet sie, dass das Jahrestreffen von 
„Generalversammlung“ in „Schweizertag“ umbenannt wird. Natürlich wird im Rahmen des 
Schweizertages weiterhin die Generalversammlung stattfinden. 

Fred beantragt, dass nächstes Jahr der Schweizertag mit Generalversammlung in Estland durchgeführt 
wird. Die Versammlung heisst dies einstimmig gut, wobei gewünscht wird, sich an einem Ort unweit 
der lettischen Grenze zu treffen, um möglichst vielen Mitgliedern die Teilnahme zu erleichtern. Fred 
wird die entsprechenden Abklärungen vornehmen. 

Fred gibt bekannt, dass Mitglied Jürg Würtenberg vierzehntäglich einen Newsletter herausgibt, der 
sich eigentlich an Privatpersonen und Geschäftsleute in der Schweiz richtet, die an aktuellen 
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Informationen über die baltischen Staaten interessiert sind. Es stellt sich die Frage, ob allenfalls auch 
Vereinsmitglieder an diesem Newsletter interessiert wären und ob Jürg Würtenberg – falls ja – als 
Gegenleistung für die Zustellung des Newsletters an Interessierte der Vereinsjahresbeitrag erlassen 
werden könnte. Die anwesenden Mitglieder können sich keine abschliessende Meinung bilden, 
sondern würden es eher begrüssen, wenn Jürg Würtenberg z.B. anlässlich des nächsten Schweizertages 
(in Estland) seinen Newsletter persönlich vorstellte und für Fragen hiezu zur Verfügung stünde. In 
diesem Sinne beschliesst die Versammlung einstimmig Nichteintreten. 

Statutenänderungen: Die vorgeschlagenen Änderungen werden wie folgt genehmigt: 
1.3, 1.5, 2.1, 4.1, 4.12c + d, 6.4b, 8:  einstimmig. 
6.4a: Der vorgeschlagene neue Absatz wird mit einer textlichen Änderung einstimmig genehmigt. Der 
Begriff Tagesaktuar ist durch die Bezeichnung Tagesprotokollführer zu ersetzen. 

8. Wahlen 
Zu wählen sind der Präsident, beide Vizepräsidenten, der Kassier, Revisor Max Hämmerli; sie alle 
stehen zur Wiederwahl zur Verfügung. Es ist ausserdem ein zweiter Revisor zu wählen, da der 
bisherige – Peter Wüthrich – aus dem Verein ausgetreten ist.  

Gewählt werden: Erich Grübel zum Präsidenten (einstimmig, mit Akklamation), Fred Hänni zum 
Vizepräsidenten (Estland, einstimmig), Bruno Kaspar zum Vizepräsidenten (Litauen, 2 
Gegenstimmen), Stefan Hirzel zum Kassier, Max Hämmerli (für 1 Jahr) und Hans-Peter Pletscher 
(neu, für 2 Jahre) zu Revisoren. Erich bedankt sich bei allen für ihre Bereitschaft, sich weiterhin im 
Verein zu engagieren, was von den Anwesenden mit lebhaftem Applaus quittiert wird. 

Somit sind gewählt: Präsident Erich J. Grübel 
Vizepräsident Estland Fred Hänni 
Vizepräsident Litauen Bruno Kaspar 
Kassier Stefan Hirzel 
Beisitzer Hermann Ramseier 
Rechnungsrevisor Max Hämmerli 
Rechnungsrevisor Hans-Peter Pletscher 

9. Mutationen 
Per 29.5.2010 zählt unser Verein 38 Mitglieder. 

a) Eintritte: 
Iveta Pletscher, Hermann Ramseier, Jeanette Bühler, Nicole Tschanz (23.5.2009), Zane Rozenberga, 
Heidi Blatter (Vizekonsulin der schweiz. Botschaft in Riga, vom Präsidenten speziell willkommen 
geheissen), Bruno Zuppiger, Fritz Zurbuchen, Svietlana Baraviciene, Daiva Kleivaite Hirzel, Rolf 
Läuppi. 

b) Austritte: 
Daniel Schmid, Konrad Deutsch (2009 verstorben), Nicole Tschanz (11.4.2010), Peter Wüthrich. 

10. Kulturelles 
a) Litauen: Die von der Botschaft in Riga zur Verfügung gestellten Schweizer Filme kommen gut an; 
Max Hämmerli plant deshalb im Rahmen von Kulturabenden weitere Filmvorführungen in seinem 
Restaurant. Am 4. Dezember soll dort auch wieder ein Nikolaus-Anlass durchgeführt werden.  

b) Lettland: 1. August: Es wäre toll, wenn die Feier in ähnlichem Rahmen wie 2009 in der Residenz 
stattfinden könnte. Ein diesbezügliches Gespräch von Erich mit Frau Botschafterin Nützi Sulpizio 
steht kurz bevor. – Oktoberfest in Ventspils: Der Einladung von Herrn Gallmeister Folge leistend 
eventuell gemeinsamer Besuch. Herr Gallmeister äussert die Absicht, auch die Botschafterin der 
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Schweiz einzuladen, allenfalls mit der Bitte, am Eröffnungsanlass eine kurze Ansprache zu halten. – 
Erich erwägt die Durchführung eines Abends mit Deutschsprechenden. – Magazin Lett-landweit: 
Herausgeber Gallmeister wäre dem SVB dankbar für eine Beteiligung an den Druckkosten. Diese 
betragen je Ausgabe ca. 1.10 – 1.20 LVL pro Exemplar. Die Frage ist im Verein zu diskutieren und 
das Ergebnis Herrn Gallmeister bis zum Oktoberfest mitzuteilen. 

c) Estland: Ein sog. Stamm findet jeweils am 2. Donnerstag jeden Monats statt. Geplant sind ferner ein 
Spargelessen, eine 1. August-Feier, eine Betriebsbesichtigung und eine Nikolausfeier. 

11. Schweizertag 2011 mit 6. Generalversammlung 
Die nächstjährige Zusammenkunft findet am Samstag, 28. Mai 2011 in Estland statt. An welchem Ort 
dies sein wird, klärt Fred Hänni ab. 

12. Allgemeine Mitteilungen aus der Versammlung 
- Vereinsmitglied Andreas Lehmann, Tallinn, ist zum Schweizerischen Honorarkonsul in Estland 
ernannt worden (Estland gehört zum Konsularbezirk der Schweizerischen Botschaft in Helsinki). Erich 
gratuliert Andreas Lehmann im Namen des SVB zu der ehrenvollen Ernennung.  

- Zuhanden von Botschaftsrat Urs Bühler bedankt sich der Präsident für die regelmässige Herausgabe 
des Kulturkalenders. 

- Ende August findet in St. Gallen der diesjährige Auslandschweizerkongress statt. Kein Mitglied 
bekundet Interesse an einer Teilnahme. 

- Einen speziellen Dank richtet Erich an die schweizerischen Botschaften in Helsinki und Riga für 
deren Interesse an den Aktivitäten des SVB und die diesem im Laufe des Jahres gewährte 
Unterstützung. 

- Abschliessend dankt Präsident Erich Grübel allen Anwesenden für die aktive Beteiligung an der GV. 

Schluss der Versammlung: 12:45 Uhr 

Der Tagesprotokollführer: Hermann Ramseier 


